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Automatisierter Legeprozess
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Integrierte Prozessentwicklung
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Bauteilprüfung
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Modelbasierte Prozessführung



Feldebene
• Maschine
• Aktuatoren
• Sensoren

Modelbasierte Prozessführung

5

Prozessmodel
• Grad der Anbindung
• Wärmetransfer
• Tapedeformation
• …

Verarbeitungsparameter

Materialeigenschaften

Anlagentechnik

Anlagensteuerung
• Wärmeeintrag

• Hydraulik/Pneumatik
• Antrieb/Robotersteuerung

• …

Targeting Hardware
• Grad der Anbindung

• Wärmetransfer
• Tapedeformation

• …

Automated code transfer
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Prozessrelevante Tapeeigenschaften
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Mindere Tapequalität Hohe Tapequalität

 Schwankende Tapedicke
 Schwankende Tapebreite
 Ungleichmäßige 

Faserverteilung
 Unvollständige Imprägnierung
 Oberflächenrauigkeit
 Faserondulationen
 Längsrisse
 Stoßstellen
 …
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Inline-Erfassung der Tapeeigenschaften
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Feldebene
• Maschine

• Aktuatoren
• Sensoren
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Aktuelle Fragestellung
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• Für physikalische 
Beschreibung fehlt die 
Zugänglichkeit der 
Eingangsgrößen

• => Phänomenologische 
Modellierung

• Automatisierte Echtzeit-
Lösung muss möglich 
sein
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Prozessmodel
• Grad der Anbindung
• Wärmetransfer
• Tapedeformation
• …

Targeting Hardware
• Grad der Anbindung
• Wärmetransfer
• Tapedeformation
• …

Automated code transfer



Zusammenfassung

• Der kontinuierliche Schweißprozess ist hochgradig 
beeinflusst durch die lokalen Eigenschaften des 
zulaufenden Materials

• Eine hohe Prozessqualität ist nur möglich wenn die 
Tapeeigenschaften lokal aufgelöst verfügbar sind

• Eine vollständige Charakterisierung im Vorfeld ist zu 
aufwändig

• Inline erfassbare Materialeigenschaften liefern die Basis 
für eine modellbasierte Prozessführung

• Physikalische Modellierung stößt hier an ihre Grenzen
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